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I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Bau- und Werkausschuss 10.05.2017 oOffentlich - Beschluss

Neugestaltung Ludwig-Erhard-Zentrum

Aktenzeichen / Geschaftszeichen

Anlagen:
Neugestaltung Umfeld Ludwig-Erhard-Zentrum

Lageplan Umfeld Rathaus im Mal3stab 1:500
Lageplan mit Grundlagen
Plan kinftige Verkehrsflhrung / Sperrung

Beschlussvorschlag:

Der Bauausschuss beschlie3t den Entwurf zur Neugestaltung des Umfeldes Ludwig-Erhard-
Zentrum und die Durchfiihrung des Instruktionsverfahrens als nachsten Schritt.

Sachverhalt:

Im Bereich des Neubaus des Ludwig-Erhard-Zentrums (LEZ), das voraussichtlich Ende 2017 /
Anfang 2018 ert6ffnet wird, soll das Umfeld verkehrstechnisch und planerisch neu gestaltet wer-
den. Gleichzeitig soll damit auch die wichtige Anbindung der Ful3géngerzone an die Altstadt
aufgewertet werden.

Die Sperrung der Ludwig-Erhard-Stral3e im Bereich des Neubaus wurde nach Abwagung der
Ergebnisse eines Instruktionsverfahrens vom Bauausschuss am 09.11.2016 beschlossen. Die
Verkehrsfiihrung soll, wie derzeit wahrend der BaumalRnahme erforderlich (Linksabbiegen in die
Baumenstralde), kiinftig erhalten bleiben, die Zufahrt des Rathaushofs muss zwingend tber die
Baumen- und die Schirmstral3e erfolgen (s. Plan kiinftige Verkehrsfiihrung bei Sperrung Lud-
wig-Erhard-Strafl3e gem. Beschluss BVA vom 09.11.2016).

Der Stral3enabschnitt der Ludwig-Erhard-Stral3e vom Rathaus bis zum Neubau des LEZ wird
als Ful3géngerzone ausgewiesen, die fur den Radverkehr freigegeben ist. Fir Rettungsfahr-
zeuge und Feuerwehr ist mittig eine freizuhaltende Trasse vorgesehen, die gleichzeitig auch
der Anlieferung der Geschafte und gastronomischen Betriebe dient. Der Parkplatz der Raiffei-
senbank ist von der Wasserstral3e aus anzufahren. Die Fu3gangerzone endet an der Westseite
des LEZ, der angrenzende Teil der Ludwig-Erhard-Stral3e und die Wasserstral3e werden als
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verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen, in dem die bisher genehmigten Auf3enmd@blierungen
auch kinftig aufgestellt werden kénnen. Um Schleichverkehr bzw. unerlaubtes Durchfahren zu
verhindern, sind im Ubergang zwischen der kiinftigen FuRgéangerzone und dem verkehrsberu-
higten Bereich herausnehmbare Poller sowie eine Bank und Fahrradstander vorgesehen. Wei-
tere Poller kénnten im Bereich des Rathauses angeordnet werden, falls die einseitige Sperre
und die vorgesehene Beschilderung nicht ausreichen, um ein ,Wildparken® oder unerlaubtes
Befahren des neuen FuR3gdngerzonenabschnitts zu verhindern.

Die neugestaltete Flache soll mit der Verwendung von geschnittenem Naturstein-pflaster in
Reihen mit Mittelrinne die wesentlichen gestalterischen Elemente der bestehenden Fu3ganger-
zone fortsetzen. Der bisherige Strafencharakter wird aufgelést, und es wird eine ruhige Flache
geschaffen, die den denkmalgeschitzten Gebauden und dem Neubau ein entsprechendes Vor-
feld gibt. Vom Obstmarkt kommend, 6ffnet sich der Stral3enraum zu einer Platzflache vor der
Westseite des Neubaus.

Mit Banken und Baumgruppen, die wegen der zahlreichen Leitungstrassen teilweise als Kiibel-
baume geplant sind, wird Aufenthaltsqualitét geschaffen und Akzente gesetzt. Zusammen mit
der AuRenbestuhlung vor Cafés und gastronomischen Betrieben tragen sie zur Belebung der
Platzflache bei.

Erganzend ist eine Beleuchtung der Platzflachen als Traufbeleuchtung, ahnlich wie am Koh-
lenmarkt, vorgesehen.

Im Einmundungsbereich der Ludwig-Erhard-Stral3e zur Brandenburger Stral3e soll als Auftakt
der kiuinftigen FuRgangerzone der Gehweg auf der dstlichen Rathausseite durchgezogen wer-
den und das dort verlegte Betonpflaster erganzt werden.

Der Bereich des an die Raiffeisenbank vermieteten Parkplatzes soll im Rahmen der Umgestal-
tungsmafinahme ebenfalls erneuert werden. Das vorhandene Granitgro3steinpflaster soll we-
gen der vorhandenen starken Schaden ausgebaut und neu verlegt werden.

Die Verwaltung wird beauftragt im nachsten Schritt ein Instruktionsverfahren durchzufihren.

Finanzierunq:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

]—‘ nein ]x_‘ja Gesamtkosten € ]—’ nein ]—’ja €

Veranschlagung im Haushalt

’—‘nein ’—‘ja Hst. Budget-Nr. im ’—‘thh ’—’thh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Stadtplanungsamt

Farth, 25.04.2017

gez. Lippert

Unterschrift der Referentin bzw. Stadtplanungsamt
des Referenten
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Bau- und Werkausschuss am 10.05.2017

Protokollnotiz:

Der Baureferent erlautert, dass der Bauausschuss heute eine Grundsatzentscheidung zur Fra-
ge des geplanten urbanen Raums treffen soll. Die Hinweise einzelner Stadtrate im Detail wer-
den im Instruktionsverfahren aufgenommen.

Beschluss:
Der Bauausschuss beschliel3t den Entwurf zur Neugestaltung des Umfeldes Ludwig-Erhard-
Zentrum und die Durchfiihrung des Instruktionsverfahrens als nachsten Schritt.

Beschluss: einstimmig beschlossen Ja: 15 Nein: 0 Anwesend: 15

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

